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KHalkeſches Vagebkatt

Adonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Gand
Durch die Poſt unker Nr 2903 Mk 1,50 pro Quart erl Beſtellgeld

Inſertions Preis pro 65 geſp Petitzeile 15 Vf außwärtige Aus
gegen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedikion
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Knjeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Udr

heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

vew wanannnrnnooovveeVom preußiſchen Abgeordnetenhauſe

Halle 10 Januar
Nachſtehendes Situationsbild entwirft unſer Berliner parlamentariſcher

Mitarbeiter Hoffentlich iſt der erſte Eindruck den die Mitglieder des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes von ihrem neuen Heim erhalten ein
freundlicherer als der den die Neichstagsmitglieder anfänglich von der
koloſſalen Schöpfung Wallots empfingen Wir fühlen uns hier nicht
behaglich Das war damals das von Herrn Dr Bachem Ctr in
einer der erſten Sitzungen verkündete mißmuthige Urtheil Jnzwiſchen hat

man ſich an das prunkvolle ausgedehnte Gebäude gewöhnt und jetzt iſt
wohl Keiner mehr der die hohen licht und lufterfüllten Räume vertauſchen
möchte mit den früheren Sälen und Hallen in denen es nie recht Tag
werden wollte

Das neue Abgeordnetenhaus bedeutet auf jeden Fall eine Verbeſſerung

Das alte Haus war alles andere als behaglich Der düſtere Hof die
winckeligen Treppen die ſchwache Beleuchtung alles ſtimmte zur Melancholie

die noch verſtärkt wurde beim Anblick des trotz der elektriſchen Lampen
ſtets im myſtiſchen Halbdunkel liegenden Sitzungsſaals An ſtillen Tagen
mit ſchwachem Beſuch war dieſer Saal geradezu ein Bild der Hoffnungs
loſigkeit dem kein Tribünenbeſucher auf die Dauer ſtandzuhalten vermochte

Das neue Haus das ſich von außen ſtattlich und gediegen dabei an
muthend darſtellt iſt im Jnnern geeignet eine heitere und beſchauliche
Stimmung hervorzurufen Es iſt ja nicht ſo impoſant wie das Reichs
tagsgebäude aber aufrichtig geſagt die Eleganz erſcheint hier ſolider

ehrlicher während der Reichstagspalaſt mit ſeiner dekorativen Ueberfülle
doch etwas wie Emporkömmlings Charakter hat Und man weiß es
iſt da nicht alles echt ſtatt des Marmors hat weil ſonſt das Geld nicht
reichte vielfach Gyps Verwendung finden müſſen was aber wie Herr
v Bötticher einmal treffend bemerkte den Vortheil hat daß dieſer Stuck
wenn er herabgefallen iſt mit leichter Mühe wieder angebracht werden
kann Vom neuen Abgeordnetenhauſe darf geſagt werden es will nicht
anders ſcheinen als es iſt es entſpricht außen und innen in würdiger
Weiſe ſeiner Beſtimmung

Auch in das Abgeordnetenhaus obwohl es in ſeiner Zuſammenſetzung
abgeſehen von einer kleinen Verſtärkung der Linken im Ganzen unver
ändert geblieben iſt hält eine Anzahl neuer Männer am 16 Januar
Einzug hundertundacht Herren alſo gerade ein Viertel der Geſammtheit
Einige von ihnen gehörten ſchon früher dem Hauſe an von den Anderen
vernahm die Oeffentlichkeit bisher nichts und ſie wird wohl auch ſo bald
nichts vernehmen denn wie es im Reichstag der Fall iſt die alten ein
geſeſſenen Parlamentarier laſſen ſich das Rede Vorrecht ſolange wichtigere
Sachen auf der Tagesordnung ſtehen nicht rauben Jm Allgemeinen
ſind die Wortführer der Parteien dieſelben wie im Reichstag Nur ein
paar Mitglieder ſind gewiſſermaßen eigene Leuchten des Abgeordneten

hauſes Dazu gehören vom Centrum das als eine Macht von hundert
Köpfen anrückt insbeſondere Frhr v Huene und Dr Porſch Herr
v Huene der nicht wieder in den Reichstag gelangt iſt ſeitdem er um
das Zuſtandekommen der Caprivi ſchen Militärvorlage ſich bemüht und
dadurch ſich den Groll der Centrumsmehrheit heraufbeſchworen hatte

heute iſt es dieſelbe Centrumsmehrheit auf deren Hülfe die Regierung

Graf Enlenhorſt
Original Roman von J von Roſſi

9 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie entfaltete einen Brief nach dem anderen jeden bis

zum letzten Wort durchleſend

Als ſie geendigt hatte war ihr Geſicht wie zu Marmor
erſtarrt ſo ſtolz ſo ruhig und ſo kalt daß man kaum glauben
konnte jene Augen hätten jemals eine Thräne vergoſſen jene
Lippen jemals ein zärtliches Wort geſprochen

Sie legte die Briefe wieder zurück ſchob die verſchiedenen
Fächer wieder ein und fuhr fort ſich zu entkleiden Als ſie
ihr Bad aufſuchte fand ſie es zu kalt Sie ließ heißes Waſſer
zuſtrömen und fügte etwas von dem ſchwachen unbeſtimmten
Parfüm hinzu das ſie ſtets umwogte

Jch darf nicht vergeſſen ſagte ſie mit einem ſpöttiſchen
Lächeln das ſo ſeltſam zu ihrem edlen Geſicht ſtand ich
W nicht vergeſſen wie ſehr er dieſen zarten Wohlgeruch

iebte

Eine halbe Stunde ſpäter erſchien Suſanne wieder das
reiche ſchöne Haar der Prinzeſſin zu ordnen und ihr beim
Ankleiden behülflich zu ſein Sie entledigte ſich ihrer Pflichten
mit ſcharfbeobachtenden Blicken Mit einem höchſt befriedigenden
Bericht kehrte ſie zu der Fürſtin zurück

Ja ſie iſt ſtolz wie Lucifer bemerkte die Gebieterin
die mit lebhaftem Jntereſſe zugehört hatte und wenn ſie ihre
Würde aufrecht erhält haben wir nichts zu fürchten

Es war ſpät geworden ehe die Fürſtin ihre Toilette be
endet hatte Jn der Erwartung die Prinzeſſin bereits an
gekkeidet zu finden begab ſie ſich in das Boudoir der Tochter

Zu ihrer Ueberraſchung war daſſelbe leer Die Thür zu
dem nächſten Zimmer ſtand halb offen

Suſanne ſagte mir Magdalene ſei fertig murmelte ſie
in das anſtoßende Gemach eilend

Auch dieſes war leer
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baut bei der neuen Militärvorlage ſo ändern ſich die Zeiten Herr
v Huene zählt zu den beſten und ſtets aufmerkſam gehörten Sprechern
im Hauſe Namentlich ſeine Finanzkenntniß gilt als eine hervorragende
Einen Gegenſatz zu dem kleinen Herrn der mit ſeiner klaren hellen
Stimme das Thema zwar lebhaft aber ohne alle Erregung behandelt
bildet der von Statur kräftigere und wuchtigere Töne anſchlagende Herr
Porſch Auch er war früher Mitglied des Reichstags und man ſah in
ihm einem Vertrauensmann Windthorſt s eine Zeit lang den berufenen
Nachfolger des verſtorbenen Centrumsführers Dahin hat es nun zwar
Herr Porſch noch nicht gebracht aber in den Fällen wo mit einer gewiſſen
Nachdrücklichkeit die Auffaſſung des Centrums feſtzuſtellen iſt tritt er als
Fraktionsredner auf Herr Porſch und Herr v Eynern nl liefern all
jährlich ein kleines Kulturkampf Duell Hier iſt auch des Kaplans
Dasbach zu gedenken eines ſtreitbaren energiſchen Kämpen in Kirchen
und Schulfragen Herr Dr Lieber im Reichstag der erſte Mann des
Centrums ſpielt im Abgeordnetenhauſe nur die zweite Geige Seine feier
liche Redeweiſe die auch gleichgültige Sätze ſo accentuirt als enthielten
ſie die koſtbarſte Sentenz iſt dort verhältnißmäßig ſelten zu bewundern
Frhr v Heeremann deſſen zarter Vortrag angenehm zu hören iſt wird
mehr als Führer angeſehen Der erſte Präſident des Reichstags Graf
Balleſtrem gehört ebenfalls dem Abgeordnetenhauſe an und zählt zu
den leitenden Perſonen im Centrum Der Sozialpolitiker deſſelben
Profeſſor Hitze iſt einer der aus dem Reichstag bekannten Neugewählten

Von den Nationalliberalen wurde Herr v Eynern ſchon erwähnt Er
zeichnet ſich durch Witz und Schlagfertigkeit aus ſetzt aber zuweilen die

Fraktionsgenoſſen dadurch in Verlegenheit daß er ſeinem Unwillen über
eine ihm nicht ſympathiſche Regierungsmaßregel mit unverblümten Worten

zu erkennen giebt Beſonders hat Finanzminiſter v Miquel ob der
Steuergeſetzgebung ſchon manche ſcharfe Kritik entgegennehmen müſſen

Als Führer der Nationalliberalen die im Ganzen zwölf Mandate ver
loren haben ſind die Herren Profeſſor Friedberg doppelt gewählt
Kommerzienrath Möller ſowie Rechtsanwalt Dr Krauſe anzuſehen
alle drei gute ſachkundige Redner Herr Dr Krauſe hat wiederum Aus

ſicht auf das Amt des zweiten Vicepräſidenten das er bisher mit Umſicht
und Objektivität verwaltete Jn den Reihen der Nationalliberalen fehlz
diesmal der Generalſekretär des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller

Herr Bueck der ſ Zt entgegen ſeinen Fraktionsgenoſſen für das
preußiſche Vereinsgeſetz ſtimmte er hat kein Mandat wieder angenommen

Dagegen erſcheint aufs neue der Margarinefabrikant Mohr aus Altona
auf dem Plane noch im Gedächtniß zahlreicher deutſcher Zeitungsredak
tionen durch von ihm angeſtrengte Beleidigungsklagen Von ehemaligen
Nationalliberalen jetzt Wilden ſind zu erwähnen Herr Dr Hahn vom

Bund der Landwirthe und der Abgeordnete Schoof Beide Herren
ſchieden in Unfrieden von der Partei

Freikonſervative zählt das Haus jetzt 58 ſtatt früher 65 Mit ge
wohntem Elan übernimmt hier wie im Reichstag Herr v Kardorff
die Führung Den Konſervativen die allen Prophezeiungen zum Trotz
ungeſchwächt aus dem Wahlkampf hervorgegangen ſind fehlt kein theures
Haupt Da iſt Graf Kanitz wieder der redegewaltige und unleugbar
hervorragende Handelspolitiker der wohl beſonders bei der Kanalvorlage

in Aktion treten wird ferner Graf Limburg Stirum der als einſtiger
Diplomat die politiſchen Fragen erörtert ſodann Graf Schwerin
Löwitz die Herren v Kröcher v Heydebrand v Erffa und der
Chefrdakteur der Kreuzztg Profeſſor Kropatſcheck ſowie der mit der

eneneeJhre gelbe runzlige Haut wurde noch um eine Schattirung
dunkler die Falten auf Stirn und Wangen vertieften ſich

Kann ſie ſich ſoweit vergeſſen haben eine Unterredung
mit ihm zu ſuchen dachte ſie

Mit einem heftigen Druck ſtieß ſie die Thür des Schlaf
gemaches auf

Auch hier war niemand zu erblicken
Jhre Augen flammten eine ohnmachtartige Schwäche zwang

ſie ſich an die Wand zu lehnen
Magdalene rief ſie mit ſcharfer Stimme faſt erſtickt

von dem Gefühl athemloſer Ungewißheit bis die nieder
gelaſſenen Vorhänge des hohen Bogenfenſters zurückgeſchlagen
wurden und die Geſtalt der Prinzeſſin enthüllten

Jch war auf dem Balkon Mama ſagte ſie vortretend
Habe ich Dich aufgehalten Mama

Jch wußte nicht daß ein Balkon hier iſt antwortete die
Fürſtin erleichtert aufathmend Komm wir haben uns ver
ſpätet und werden ſicher die letzten ſein

Sie hielt plötzlich inne Jhre Augen ruhten bewundernd
auf der Tochter Als die Prinzeſſin aus dem Schatten des
Vorhanges in das helle Licht des Zimmers trat wurde ſich
die Mutter zum erſten Male in ihrem Leben einer Regung
tiefer Hochachtung vor ihrem Kinde bewußt

Es ſchien als ob ein zauberhafter Einfluß das ſchöne aus
drucksvolle Geſicht der Prinzeſſin mit froſtigem Hauch berührt
und ihm eine unwandelbare ſtolze Ruhe aufgeprägt hätte Esſchien ſogar daß in der kurzen Zeit welche verſtrichen war

ſeit Mutter und Tochter ſich getrennt hatten ſelbſt die Geſtalt
der Prinzeſſin an Majeſtät gewonnen hätte

Jn ihrem nachſchleppenden Kleide von roſa Brokat ſah ſie
aus wie eine Königin und königlich war ihre Haltung wie
der Ton ihrer Rede Diamanten von fabelhaftem Werth
funkelten in ihrem Haar an ihrem Halſe und an ihren Armen
aber das Licht das ihnen entſtrömte war nicht glänzender
und nicht kälter als die Strahlen ihrer Augenſterne

Die Worte welche die Fürſtin in Bezug auf den Grafen

11 Jahrgang

Nalkeſche Reueßle Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Sildelm Teske Politik Theater Feuilleton

Theodor was Lokaler Handel und Volkzwirthſchafth
ugo Knaag Jnſeratenthell

ſämmtlich in Halle a S
Eedaftion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Eprechflunde 4 Uhr Nachmittags
Er Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Berbindlichkeit

Druck und Berlag von W Kutſchdag in Halle a S
Fernſprecher 313

Stimme Donnerton den Saal füllende Paſtor Schall Frhr v Wangen
heim repräſentirt den Bund der Landwirthe Herr v Stöcker vor
mals konſervativ nach der reinlichen Scheidung wild iſt nicht wieder
gewählt worden ſitzt aber im Reichstag Jm preußiſchen Abgeordneten
hauſe können die Konſervativen darauf Anſpruch machen die aus
ſchlaggebende Partei genannt zu werden ihre Geſammtzahl beträgt
144 Mitglieder

Die Freiſinnigen haben einen Zuwachs von 15 Abgeordneten zu ver
zeichnen die Polen einen Verluſt von 4 Mandaten Richter und Rickert
Virchow Munckel Träger Langerhans bleiben die Wortführer
des Freiſinns Hinzugekommen ſind u A Schmidt Elberfeld zweiter
Vicepräſident des Reichstags Dr Wiemer früher Redakteur an der
Freiſinnigen Zeitung auch im Reichstage Vertreter für Nordhauſen

und natürlich fehlt Richer s Adjutant der biedere Knörcke nicht Ander
ſeits erhielt Richter s eifrigſter Gegner Dr Barth von der Freiſinnigen
Vereinigung hier ein Mandat während er das Mandat zum Reichstag
nicht behaupten konnte Einen richtigen Demokraten den einzigen
dieſer offiziellen Bezeichnung Herrn Sänger entſendet Frankfurt a M

Wenn man in Betracht zieht daß mit einigen Ausnahmen die Führer
und Sprecher im preußiſchen Abgeordnetenhauſe dieſelben Männer ſind wie
im Reichstag ſo läßt ſich das Abgeordnetenhaus als die Filiale des
letzteren bezeichnen Trotz dieſer nahen Beziehungen wird der Reichstag
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe mitunter durchaus nicht mit Reſpekt
behandelt Allerdings meiſtens von Solchen die es trotz heißen Be
mühens nicht zu einem Reichstagsmandat bringen konnten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Januar Hofnachrichten Heute Morgen um 88 Uhr
unternahmen beide Majeſtäten einen Spaziergang im Thiergarten Der
Kaiſer ſprach darauf beim Staatsſekretär des auswärtigen Amts Staats
miniſter von Bülow vor und empfing ins königliche Schloß zurückgekehrt
von 98 Uhr ab den Chef des Civilkabinets Dr von Lucanus und
darauf den Staatsſekretär des Reichsmarineamts von Tirpitz zum Vor
trag Der heutigen Vermählung der Tochter des öſterreichiſch
ungariſchen Botſchafters von Szögyeny in der St Paulskirche in Moabit
wohnte der Kaiſer in der Uniform ſeines öſterreichiſchen Huſarenregiments
bei An dem ſpäter in der Botſchaft ſtattgefundenen Feſtmahl nahm der
Kaiſer ebenfalls Theil

Der Miniſter des Jnnern Freiherr v d Recke hat die
amtliche Mittheilung erlaſſen daß der Kaiſer den preußiſchen Landtag
am 16 ds Mts 11 Uhr Vormittags eröffnen wird Der Eröffnungs
feier werden Gottesdienſte um 10 Uhr in der Schloßkapelle für die
evangeliſchen Mitglieder um 10 Uhr Vormittag in der Hedwigskirche
vorangehen

Oberpräſident v Köller bereiſt gegenwärtig ſeinen Wirkungs
kreis Derſelbe iſt in Hadersleben eingetroffen Jhm zu Ehren tragen
die Stadt und die Schiffe im Hafen Flaggenſchmuck Heute Vormittag
brachte die Kapelle des dort garniſonirenden Bataillons der 84er dem
Oberpäſidenten ein Ständchen Hierauf empfing der Oberpräſident eine

e

Deputation däniſcher Landleute des Kreiſes die um Einſtellung
der Ausweiſungen von Dänen baten Der Oberpräſident betonte
daß die Ausweiſungen ſich nicht gegen die däniſche Bevölkerung
richteten ſondern gegen die däniſche Agitation die infolge des
Treibens der däniſchen Preſſe und der Agitationsverſammlungen einen un
erträglichen Grad erreicht habe Sobald die däniſche Partei dieſe Agi
tation einſtelle würden auch die Ausweiſungen aufhören ohne dieſe
Vorbedingung ſei aber an ein Abweichen der Staatsregierung von dem
betretenen Wege nicht zu denken

Eulenhorſt auszuſprechen im Begriff war erſtarben auf ihren
Lippen Ein Etwas in dem bleichen unbeweglichen Geſicht in
den ruhigen glanzvollen Augen der Tochter warnte die ſtolze
Frau Schweigen zu bewahren Stumm wendete ſie ſich dem
Ausgang zu der Prinzeſſin winkend ihr zu folgen

Trotz alledem hat ſie etwas von meinem Weſen von
meinem Geiſte geerbt ſagte ſie ſich mit Befriedigung

Sie waren nicht die einzigen Nachzügler wie die Fürſtin
auf dem Wege zum Salon mit Genugthuung bemerkte Jn
der Mitte der Vorhalle ſtanden zwei Damen die jüngere faſt
noch ein Kind die andere über der Blüthe der Jugend längſt
hinaus
Die ältere befeſtigte ein loſe gewordenes Armband um das
Gelenk des Mädchens und blickte nicht auf als die Fürſtin
und ihre Tochter vorüberrauſchten aber die jüngere ſchaute
auf und wendete das liebliche Geſichtchen der Prinzeſſin zu

O Mama rief das junge Mädchen entzückt ſahſt Du
jemals ein ſo ſchönes Geſchöpf So vornehm ſo edel ſo
wunderbar ſchön und doch ſo bleich und kalt wie Marmor

Die Dame lächelte zärtlich und blickte den Entſchwindenden
nach

Das iſt die Prinzeſſin Magdalena von Proskau er
widerte ſie

Du kennſt ſie Mama ſetzte das Mädchen ihre Fragen
lebhaft fort

Dazu haben wir zuviel im Ausland gelebt mein Kind
Aber vor Jahren ſah ich ſie auf einem Hofball in Berlin und
niemand der die Prinzeſſin von Proskau einmal geſehen hat
kann ſie je wieder vergeſſen

Gewiß nicht Mama Jn dieſem blaßrothen Kleide ſieht
ſie wie eine Schneekönigin aus die ein roſiger Hauch der
Dämmerung eben ſtreifte Jch könnte vor dieſer himmliſchen
Erſcheinung niederſinken und ihr meine Huldigung zu Füßen
legen Für die Erlaubniß ihre Hand küſſen zu dürfen würde
ich ohne Zögern die ſchwarzen Perlen opfern die Graf Eulen
horſt mir ſchenkte
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Fär die Winterfeſte des Hofes iſt fohgende Reihenfolge an
etzt am 15 Januar Krönungs und Ordensfeſt am 17 Januarz des Hohen Ordens vom Schwarzen Adler am 18 Januar große

our bei dem Kaiſerpaar am 25 Januar großer Ball im u Schloſſe
am 27 Januar Geburtsfeſt des Kaiſers am 1 Februar Kleiner Ball
im königl Schloſſe am 8 Februar Subſcriptionsball im Opernhauſe
am 14 Faſtnachtsball im königl Schloſſe

Das Bismarck Mauſoleum iſt im Rohbau völlig fertig
gut und es wird jetzt an der Ausſtattung der Grabgewölbe und der

apelle ener gearbeitet Der Zutritt zur Bauſtätte iſt nach wie vor
verboten Eine hohe Einfriedigung umgiebt das Mauſoleum und den
für landſchaftliche Anlagen beſtimmten Platz auf dem es ſteht Man
hofft die Anlagen bei weiterem günſtigen Wetter noch vor dem Beiſetzungstage der Leichen des Fürſten und der Fürſtin wofür der

1 April definitiv in Ausficht genommen ſein ſoll vollenden zu können
Zur Beiſetzungsfeier werden nur Einladungen an mit dem verſtorbenen
Fürſten näher befreundete Perſonen und Familien und an hochgeſtellte
Perſönlichkeiten ergehen da der Raum der Kapelle für eine große Trauer
verſammlung nicht ausreichen würde

Unter dem Ehren Vorſitze des Reichskanzlers fand
heute Vormittag die Generalverſammlung des unter dem Protektorate der
Kaiſerin ſtehenden Central Komitees zur Errichtung von Lungen
heilſtätten ſtatt Anweſend waren der Staatsſekretär des Jnnern Graf
Poſadowsky der Oberpräſident der Rheinprovinz Wirkl Geh Rath Naſſe

Präſident Gäbel Generalarzt Dr Coler u ſ w Der Reichskanzler hob
in ſeiner Eröffnungsanſprache die Bedeutung der Heilſtättenbewegung hervor

Die Verſammlung nahm den Statuten Entwurf einſtimmig an Um
11 Uhr erſchien die Kaiſerin von der Prinzeſſin Eliſabeth von Hohen
lohe geleitet Geh Rath Dr Leyden beſprach den für die Pfingſtwoche
1899 beabſichtigten Tuberkuloſe Kongreß Auf des Redners Er
ſuchen nahm die Kaiſerin das Protektorat des Kongreſſes an

Jn der Militärvorlage iſt bekanntlich die Bildung dreier
neuer Armeekorps vorgeſehen eines preußiſchen eines bayeriſchen und
eines ſächſiſchen i intereſſirte in militäriſchen wie in ein
geweihten parlamentariſchen Kreiſen lebhaft die Frage wohin der Stab
des preußiſchen Korps verlegt werden würde Die Entſcheidung darüber
iſt wie die Berl Börſ Ztg hört gefallen Der Kaiſer hat die Ordre
unterſchrieben wonach der Stab des neu zu bildenden preußiſchen Armee
korps nach Frankfurt a M verlegt werden wirb Die drei Armeekorps
werden durch Neueinſtellung von Rekruten wie durch Zuſammenlegung
aus vorhandenen Cadres gebildet werden Das neue bayeriſche Armee
korps dürfte nach Land au gelegt werden

Bei Beginn der Plenarſitzungen im Reichstage am
10 d M wird die Jnterpellation des Vorſitzenden des Bundes der
Landwirthe Freiherrn v Wangenheim Jſt der Herr Reichskanzler
bereit Auskunft über die Ergebniſſe der Enqueten zu ertheilen die in ver
ſchiedenen Bundesſtaaten über die angebliche Fleiſchnoth ſtattgefunden
haben das weitgehendſte Jntereſſe in Anſpruch nehmen Der Staats
ſekretär des Reichsamts des Jnnern Dr Graf Poſadowsky hat die
Beantwortung dieſer Interpellation übernommen und wird ſicherem Ver
nehmen nach eine entgegenkommende Erklärung abgeben Auf die
Anregung des Reichskanzlers haben die Bundesſtaaten die Enqueten über
die angebliche Fleiſchnoth veranſtaltet und dem Reichskanzler die Ergebniſſe
zugehen laſſen Wie man erfährt macht das eingegangene Material den
Eindruck daß eine wirkliche Fleiſchnoth nicht beobachtet worden iſt Die
Fleiſchverſorgung darf vielmehr als völlig geſichert angeſehen werden trotz
der erhöhten Preiſe und der verringerten Einfuhr von lebendem Vieh

Zun geplanten deutſchen Schlachtvieh Fleiſchbeſchau
eſetz deſſen beabſichtigte Einführung in der amerikaniſchen Preſſe große
frregung hervorgerufen hat wird der Köln Ztg von unterrichteter

Seite mitgetheilt die grundlegenden Beſtimmungen des Entwurfs und
die mit demſelben verfolgten Abſichten ſeien derart daß die von den
Jntereſſenten Nordamerikas gehegten Befürchtungen unbegründet
ſeien Thatſächlich werde der neue Entwurf ſobald er Geſetzeskraft erlangt
habe den amerikaniſchen Fleiſchexporteuren keinen Schaden ſondern Nutzen
bringen Das von amerikaniſcher Seite viel erörterte angeblich geplante
deutſche Verbot der Einfuhr von Wurſt ſei gar nicht vorgeſehen
Jn Amerika möge man ehe man zu Repreſſalien greife beachten daß
dem Geſetzentwurfe durchaus verſöhnliche den Jntereſſen
Amerikas entgegenkommende Abſichten zu Grunde liegen

Der Gewerkverein chriſtlicher Bergarbeiter Deutſch
lands hielt geſtern in Eſſen ſeine vierte ordentliche Generalverſammlung
ab in der auch zu der von dem ſozialdemokratiſchen Verbande geforderten
zehnprozentigen Lohnerhöhung Stellung genommen wurde Nachdem die
Ausſichten eines etwaigen Streiks von allen Seiten als durchaus
ungünſtige bezeichnet worden waren wurde folgende Erklärung be
ſchloſſen Die vierte ordentliche Jahresverſammlung des Gewerkvereins
chriſtlicher Bergarbeiter Deutſchlands beauftragt den Centralvorſtand durch
Eingabe an den Verein für die bergbaulichen Intereſſen im Oberbergamts
bezirk Dortmund die Arbeitgeber zu bitten 1 die Löhne der Bergarbeiter
zu erhöhen entſprechend der günſtigen Lage des Kohlenmarktes und der
nothwendigen Koſten der Lebenshaltung 2 Arbeiter Ausſchüſſe auf den
Werken einzuführen zwecks Meinungsaustauſch zwiſchen Arbeitgebern und
enehmern über Wünſche und Beſchwerden der Arbeiter Ferner wurde
beſchloſſen Die Generalverſammlung ſteht nach wie vor auf dem Stand
punkt daß die Bergwerksinſpektion unter Mithilfe freigewählter Arbeiter
delegirter ausgeführt werden ſollte die ihre Funktionen im Nebenamie
auszuüben hätten Die Generalverſammlung ſpricht ihr Bedauern darüber
aus daß die Reform der Bergwerks Jnſpektion heute noch nicht in dieſem
Sinne herbeigeführt iſt

Zur Zuckerprämienfrage liegt eine bemerkenswerthe Meldung
aus London vor Heute Nachmittag fand eine ſehr zahlreich beſuchte
Verſammlung der Anti Sugar Bounty League ſtatt Alle zucker

Was würde der Graf von Dir denken wenn er Dich ſo
ſprechen hörte Sultana lachte die Mutter

Jch weiß es nicht Mama Aber da kommt er gerade
und ich will ihm raſch meine Worte wiederholen um mich zu
überzeugen welche Wirkung ſie auf ihn haben werden

Sultana rief die Mutter entſetzt die in tiefſter Seele
den Grafen zu ihrem Schwiegerſohn erwählt hatte

Sie ſtanden jetzt dicht hinter der Fürſtin
Prinzeſſin

Die hagere hohe Geſtalt der Fürſtin deren ſchwarzes mit
unſchätzbaren Spitzen geſchmücktes Atlaskleid mit feierlichem
Kniſtern über den Teppich raſchelte ſchritt ſtolz und gebieteriſch
an der Seite ihrer Tochter einher die ſich in ihrer königlichen
bleichen Schönheit und in ihrer abweiſenden durch kein Lächeln
gemilderte Kälte langſam vorwärts bewegfe

Jn dem Augenblick in welchem Mutter und Tochter die
Schwelle des Salons überſchritten ſtand Graf Eulenhorſt
ſein Geſicht der Thür zugekehrt im Geſpräch mit der Hausfrau

Der Graf war ein Mann von mächtiger Geſtalt aber von
ſehr ſymmetriſchemn Bau Das ſonnengebräunte Geſicht mit
den ernſten dunklen Augen war von leichtgekräuſeltem dunklen
Haar überſchattet und von einem braunen Vollbart umrahmtDie breite edle Stirn und der feingeſchnittene Mund zeigten

einen ſtrengen Ernſt des Ausdrucks der mit den klaſſiſchen
Zügen vollſtändig harmonirte

Er ſprach mit ruhiger Anmuth ſeine ganze Aufmerkſamkeit
war der Schloßherrin zugewendet Aber plötzlich unterbrach
ihn Gräfin Blachſtein Jhr ſcharfes Auge hatte die Prinzeſſin
entdeckt

Verzeihung rief ſie während ein glückliches Lächeln um
ihren Mund ſpielte Sehen Sie lieber Graf dort ſteht mein
Geheimniß vor Jhnen Das mein junger e reg iſt die
entzückende Ueberraſchung die ich Jhnen verſprach Iſt ſie
nicht herrlich unvergleichlich Auf s Neue meine ſchöne un
übertroffene Theeroſe
Graf Eulenhorſt erhob ſeinen Blick Die leuchtenden
Augen der Prinzeſſin waren den ſeinigen begegnet

Fortſetzung folgt

und der

produzirenden engliſchen Kolonien Jndien und Kanada waren
vertreten Die Redner tadelten die Unthätigkeit der Regierung in
der Zuckerprämienfrage Es wurde einſtimmig ein Beſchlußantrag an
enommen in welchem die en erſucht wird unverzüglich ein Abommen mit Deutſchland ſern arn Belgien und Holland

abzuſchließen durch welches die Zuckerausfuhrprämien abgeſchafft
werden und den Zuckerproduzenten Sicherheit auf den offenen britiſchen
Märkten vor ſtaatlich unterſtütztem Wettbewerb garantirt wirdDie Beſetzung der Karolinen ur Deutſchland ſoll nach
einer Meldung des Londoner Standard aus Waſhington auf die Ratifizirundes ſpaniſch amerikaniſchen Friedensvertrages Pſen folgen Offizie

könne der Beſitzwechſel nicht angezeigt werden ſolange Amerika und Spanien
noch nicht formell Frieden geſchloſſen haben e Abmachung zwiſchen
Deutſchland und Spanien ſei aber fertig Der Preis den Deutſchland zahle
ſei nicht bekannt doch heißt es daß er um einige Millionen belaufe
Amerika hindere dieſe Abmachung nicht r Beſitz von Guam genüge für
Amerikas Anſprüche iu dieſen Gebieten

Crefeld 9 Januar Geſtern Nachmittag wurde eine von nahezu
2000 Bürgern und Webern beſuchte Verſammlung abgehalten Jn der
ſelben wurde ein Beſchlußantrag angenommen in welchem dſe Arbeiter
das Gewerbegericht als Einigungsamt gigtich der ſchwebenden Lohn
ſtreitigkeiten in der Sammetbranche vorſchlagen

München 9 Januar Das Mitglied der Kammer der Reichs
räthe ehemaliger Miniſterpräſident Graf Otto von BraySteinburg
welcher am 23 November 1870 in Verſailles den Vertrag abſchloß dem
zufolge Bayern in das neuzugründende Deutſche Reich eintrat iſt heute
Abend nach mehrtägiger Krankheit im Alter von 91 Jahren geſtorben

Frankreich
Paris 9 Januar Die neueſte aus Anlaß der Reviſion des

DreyfusProzeſſes entſtandene Affäre Quesnay de Beaurepaire
die Fortſetzung des Zwiſchenfalles Bard Piequart zieht weitere Kreiſe
Das Echo de Paris veröffentlicht eine Erklärung Quesnay de Beanre
paires des Präſidenten der Civilkammer des Kaſſationshofes in welcher
derſelbe ſagt er habe als Chauviniſt und ehemaliger Soldat
ſchwer darunter gelitten daß die Strafkammer des Kaſſationshofes ſich
gegen die Armee zu Gunſten von Verräthern vergaß Es ſeien
arge Unregelmäßigkeiten vorgekommen Er habe die Unterſuchung ver
langt dieſelbe ſei jedoch niemals ernſt geweſen Der Präſident der Straf
kammer des Kaſſationshofes Loew und der Berichterſtatter Bard hätten
ihn beſchuldigt daß er ſeinen Kollegen denuncire Er habe dem Juſtiz
miniſter eine neue Erklärung überſandt jedoch keine Antwort er
halten Dagegen ſei die offiziöſe Note veröffentlicht worden welche
eine Rechtfertigung Bards enthielt Darauf habe er ſeine Demiſſion
eingereicht Er habe in der Dreyfus Sache dieſelben Manöver
wahrgenommen wie in der Panama Affaire Am Schluſſe der
Erklärung ſagt Beaurepaire man werde jetzt endlich durch ſeine uner
bittlichen Enthüllungen die Panama Geſchichte kennen lernen
deren Opfer er geweſen ſei Morgen werde er die Unrichtigkeit der offiziöſen
Note über den Zwiſchenfall Bard Picquart darlegen Er werde was auch
immer geſchehen möge ſeine Sache gerecht vertheidigen und die Nichtigkeit
des bevorſtehenden Urtheils der Kriminalkammer beweiſen er werde die
Armee und deren Führer für die Unbilden rächen welche ſie ſchweigend
ertrügen und er werde ebenſowenig wie im Jahre 1870 vergeſſen daß
das Vaterland in Gefahr ſei

Das Vorgehen de Beaurepaires iſt ebenſo ſchlau berechnet wie un
erhört cyniſch Er wirft ſich der Armee in die Arme als deren Rächer
er ſich aufſpielt indem er ſich gleichzeitig unbedenklich als Chauviniſt
bekennt und damit den nie verſagenden Anruf des franzöſiſchen National
gefühls verknüpft er bezichtigt den höchſten Gerichtshof der Republik des
Schlimmſten deſſen er bezichtigt werden kann nämlich ſich zu Gunſten
von Verräthern der Armee vergeſſen zu haben und die Unterſuchung in
der Dreifusſache parteiiſch und abſichtsvoll zu führen er ſucht die Re
gierung und die republikaniſche Partei durch unerbittliche Enthüllungen
über Panama einzuſchüchtern Man darf geſpannt darauf ſein ob die
Regierung Muth und Thatkraft gegen dieſen Eſterhazy im Richterkleidewiſcten und ihn ungeſäumt für ſein Auftreten gegen das höchſte Gericht

zur Verantwortung ziehen wird Zeigt ſie ſich jetzt feig und ſchwach dann
muß die verwegene That Quesnay de Beaurepaires die verhängniß
vollſten Folgen für die Republik nach ſich ziehen

Die wahren Beweggründe welche den Rücktritt Beaurepaires ver
anlaßten kennt eigentlich immex noch Niemand Juſtizminiſter Lebret
erklärt bezüglich der Führung der Dreyfus Reviſion durch die Strafkammer
des Kaſſationshofes ſtehe Beaurepaire welcher dieſer Kammer gar nicht
angehöre kein Kritikrecht zu Man ſcheint es mit dem Schritt eines
Ehrgeizigen zu thun zu haben welcher in der Politik eine Rolle ſpielen
will Anderſeits verlautet Beaurepaire gedenke den bisher ſorgfältig ver
tuſchten Panamaſkandal aufzudecken Weiter heißt es die Demiſſion ſei
ein neuer Handſtreich der Antiſemiten und Nationaliſten gegen
das Werk der Reviſion zu welchem Quesnay ſich hergiebt Dieſer hohe
Richter hat die ganze Zeit über lügenhafte Beſchuldigungen gegen
den Richter Bard erhoben oder undementirt eireuliren laſſen Einen
Tag vor der Kammereröffnung giebt er mit Eklat ſeine Demiſſion
Quesnay iſt ſeit langem erbittert weil man ihn für ſeine Aktion gegen
Boulanger nicht ausreichend belohnt Er will ſich nun ſeinen Lohn ſelber
holen indem er aus ſeiner hohen Richterſtellung ſcheidet und in die
Kammer eintritt in die er ſchon bei den letzten Wahlen zu kommen hoffte
Seine Kandidatur wurde damals nicht günſtig aufgenommen heute hat
ſie mehr Ausſicht Jm Parlament wird eine Interpellation über den
Zwiſchenfall Quesnay vorbereitet Die Antiſemiten wollen durchſetzen daß
der Strafkammer die Entſcheidung über die Reviſion des DreyfusProzeſſes
entzogen und den vereinigten Kammern übertragen werde

Aus den widerſprechenden Darſtellungen der Preſſe über die Urſachen
der Demiſſion ergiebt ſich folgendes Bild m Juſtizpalaſt wurde in
den letzten Wochen eine ganze Jntrigue gegen den Präſidenten Loew und
den Rath Bard geſponnen Die Enquete des Juſtizminiſters ergab
zweifellos daß der gegen Bard erhobene Vorwurf der Jntimität mit
Picquart vollſtändig unbegründet war Aber man kombinirte außerdem
allerlei Bagatellen welche die unerlaubte Haltung Loew s und Bard s be
weiſen ſollten So zum Beiſpiel daß Picquart Cognac und heißes Waſſer
verabreicht wurde weil er erkältet war daß Bard im Korridor mit dem
Vertheidiger Mornard ſprach und ähnliche unverfängliche Dinge Dem
Präſidenten Loew wurde direkt angedichtet daß er Picquart mit
demonſtrativer Liebenswürdigkeit behandelt habe

Nach der Aurore ſtand Quesnay de Beaurepaire im Mittelpunkte dieſer
kleinlichen Jntrigue Nach dem Matin beſteht das Vergehen Beaure
paire s nur darin daß er ſich zum Sprachrohr der Erzählungen machte
und vom Juſtizminiſter verlangte baß auch darüber eine Enquete ver
anſtaltet werde Dabei ſoll Beaurepaire gegenüber dem Miniſter ſich
ironiſch über deſſen Enquete ausgelaſſen haben Jedenfalls erfolgte die
Demiſſion Beaurepaire s nach einer bewegten Audienz beim Juſtizminiſter
Ob Loew und Bard bei dem Juſtizminiſter gegen die Agitationen
Beaurepaire s Beſchwerde führten iſt nicht ſicher Beaurepaire zeigte in den
letzten Monaten große Neigung zu Grobheiten und war perſönlich ſehr
empfindlich was viele ſeiner Kollegen abſtieß Auf Bard ſoll er beſonders
erboſt geweſen ſein weil dieſer im Disziplinarverfahren des Kaſſationshofs
über das Verhalten Beaurepaire s bei der Panama Affaire gegen ihn war

Weiter wird zu dem neuen Zwiſchenfall gemeldet Es heißt Beaurepaire
habe nicht bloß ſein Material gegen Loew Bard und Manau einigen
nationallſtiſchen Deputirten übergeben ſondern bereits mehrere Deputirte
mit den Geheimgeſchichten aus der Panamazeit vertraut gemacht Sein
Material gegen die Criminalkammer iſt nach den heute in den Generalſtabs
organen vorliegenden Mittheilungen zu ſchließen nicht bedeutend Der
Juſtizminiſter wird ohne große Mühe Loew gegen den Vorwurf vertheidigen
können daß er Picquart nach fünfſtündiger Vernehmung einen ſteifen Grog
ſerviren ließ Aehnlicher Art ſind die ſechs übrigen Enthüllungen Be
anrepaires Ernſter erſcheint daß Beaurepaire ausdrücklich androht aus
ſeiner amtlichen Wirkſamkeit als Staatsanwalt während der Panamazeit
Enthüllungen zu machen Dieſe Drohung kann eine ſofortige Disciplinar
Unterſuchung gegen Beaurepaire zur Folge haben Auch der Verſailler
Unterſuchungsrichter Grosjean ſcheint ſeine Stelle niederlegen zu
wollen Dieſer ein Freund Beaurepaires behauptet nämlich auf eigene
Fauſt eine Enquste bezüglich der Vergangenheit Picquarts unternommen und
unter anderem erfahren zu haben daß Picquart in amtlicher Eigenſchaft
darein willigte daß in einer Spionageſache den Kriegsrichtern Akten vor
gelegt wurden welche die Vertheidigung nicht kannte

Mehrere Blätter melden aus den Berichten des Präſidenten des
Kaſſationshofes geht hervor daß die Beſchuldi 4 Beaurepaires gegen
Bard und Löw durchaus unbegründet ſeien Gegen Löw habe Beaurepaire
den Vorwurf erhoben daß er gegen die Regel Bard die Berichterſtattung
über die Reviſion übertragen habe Jn den Wandelgängen der Kammer
wird verſichert der Miniſterpräſident und der Juſtizminiſter ſeien ent

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Januar Nr 9
ſchloſſen im Parlamente das Vorgehen Beaurepaire s rückſichtslos zu ver
urtheilen Die Agence Havas bezeichnet die Nachricht als unzutreffend
daß der Juſtizminiſter Lebret ſich geweigert habe die Unterſuchung über
den Zwiſchenfall BardPicquart einzuleiten Lebret habe den Präſi
denten Mazeau erſucht zwei Unterſuchungen vorzunehmen eine über den
genannten Zwiſchenfall die andere über verſchiedene von Beaurepaire be
zeichnete Vorfälle Der Juſtizminiſter behalte ſich vor der Kammer Mit
theilung von den Ergebniſſen dieſer Unterſuchungen und von den Um
ſtänden zu machen die den Rücktritt Beaurepaires veranlaßt haben
Nach dem Temps wurde Hanotaur bereits vom Kaſſationshof
verhört Dabei ſtellte ſich thatſächlich heraus daß im geheimen Doſſier
die Copie eines diplomatiſchen Aktenſtücks vorliegt deren Sinn ins
Gegentheil des Originals verkehrt iſt Das Original wird
morgen durch Paleoloque dem Kaſſationshof vorgelegt Das Aktenſtück
das kurz vor dem Zolaprozeß dem Miniſterium des Aeußern zuging rührt
e von der italieniſchen Regierung her und ſoll Panizzardi

etreffen

Gerichts Zeitung
Schwurgerichts K Halle 9 Januar

Urkundenfälſchung und Unterſchlagung
Unter dem Vorſitze des Herrn Landgerichtsdirektors Weiſe begann

heute die erſte diesjährige Schwurgerichtsperiode In derſelben gelangte
als erſte Sache zur Verhandlung die Anklage wider den Agenten Theodor
Dammſch von hier geboren am 29 December 1854 in Schleſien wegen
Urkundenfälſchung und Unterſchlagung D hatte hierſelbſt zuerſt ein Mehl
geſchäft betrieben war dann Agent der Bernburger Saale Mühle im
Sommer 1897 war er ſtellungslos Um für ſich und ſeine Familie etwas
zu verdienen übernahm er es im Auguſt desſelben Jahres für den Kauf
mann Britting hierſelbſt der die Eilenburger Mühle vertrat auf Proviſion
zu reiſen Nach mehreren Monaten erfuhr Britting daß Dammſch ins
geſammt 728 Mark welche er von fünf Bäckermeiſtern aus der Umgegend
zur Ablieferung erhalten hatte in ſeinem Nutzen verwandt hatte Da D
zur Empfangnahme von Geldern nicht berechtigt war mußten die Bäcker
meiſter noch einmal zahlen Vor Antritt der Beſchäſtigung hatte Britting
von Dammſch eine Kaution verlangt und ein auf den Namen der Tochter
des D lautendes Sparkaſſenbuch über 700 Mark der ſtädtiſchen Sparkaſſe
zu Leipzig erhalten Obgleich dies mit der ausdrücklichen Bedingung ge
ſchehen war das Buch nicht weiter zu geben D auch nur den Bäcker
meiſtern gegenüber regreßpflichtig war aber nicht Britting oder der Eilen
burger Mühle gegenüber ſchickte B das Buch zur Abhebung der 700 Mk
an die Leipziger Sparkaſſe ein Von dieſer erhielt er die Mittheilung
daß das Buch gefälſcht ſei D hatte am 18 Januar 1896 blos
7 Mark eingezahlt und aus der Zahl ſowohl wie dem Worte ſieben die
Summe von 700 Mk gemacht Die Sparkaſſe in Leipzig erſtattete ſofort
Anzeige Der Angeklagte befand ſich auf freiem Fuß und war in vollem
Umfange geſtändig Die Fälſchung hatte er am Tage der Einzahlung
der ſieben Mark ausgeführt allerdings nicht in der Abſicht materiellen
Vortheil daraus zu ziehen Seine Frau hatte ſich 700 Mk geſpart und
gewünſcht das Geld bei der Sparkaſſe einzuzahlen Statt deſſen lieh es
D ſeinem Schwager zu deſſen Etablirung Dieſer machte ſchlechte Ge
ſchäfte hatte ſelbſt große Verluſte und ſtarb ſodaß D von dem Betrage
nicht einen Pfennig wieder zu ſehen bekommen hat Um ſeine Frau zu
beruhigen zahlte er 7 Mk ein und fälſchte das Buch Als die Familie
in mißliche Verhältniſſe gerieth wollte Frau D von dem Gelde etwas
abholen und ihr Mann geſtand ihr dann daß er nur 7 Mk eingezahlt
habe Anſtatt das Buch wie ſie es zuerſt beabſichtigte zu verbrennen
legte es Frau D in den Wäſcheſchrank wo es von ihrem Manne gefunden
und in der Noth benutzt wurde als Britting Sicherheitsleiſtung ver
langte Dem in vollem Umfange geſtändigen Angeklagten wurden von
den Geſchworenen in allen Fällen mildernde Umſtände zugebilligt und
derſelbe zu insgeſammt 7 Monaten Gefängniß verurtheilt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Januar
Feſtmahl Auf Einladung der Herren Oberbürgermeiſter Staude

und Stadtverordneten Vorſteher Geh Regierungsrath Profeſſor Dr
Dittenberger vereinten ſich nach Schluß der geſtrigen Stadtverordneten
Sitzung Mitglieder beider ſtädtiſcher Kollegien im Weinzimmer des
Rathskellers zu einem Feſtmahl woran auch die beiden neueingeſührten
Stadträthe Reißner und Schnackenburg ſich betheiligten Der Zweck
nach ernſter Arbeit und theils recht lebhaften Auseinanderſetzungen einige
fröhliche Stunden einträchtig mit einander zu verleben wurde vollſtändig
erreicht Die Herren Oberbürgermeiſter Staude und Geheim
rath Dr Dittenberger brachten Trinkſprüche aus worin die
Hoffnung auf eine weitere gedeihliche Entwickelung der Stadt
und der Wunſch zum Ausdruck gebracht wurde daß beide ſtädtiſche
Kollegien auch fernerhin in gutem Einvernehmen mit einander zum Wohle
der Gemeinde arbeiten möchten Der Herr Stadtverordneten Vorſteher be
tonte dabei daß wenn auch die Anſichten manchmal ſich ſcharf gegenüber
ſtänden doch immer ein Diagonalweg gefunden werde der ſchließlich die
Gegner wieder zuſammenführt Nach offiziellem Schluß des Mahles
blieben die Theilnehmer noch längere Zeit zuſammen Dabei wurden ver
ſchiedene ſtädtiſche Fragen von den verſchiedenen Gruppen in freundſchaft
licher Weiſe erörtert

Auszeichnung Dem bisherigen Direktor der per Univerſitäts
Bibliothek Geh Regierungsrath Dr Hartwig zu Marburg iſt der
Königl Kronenorden zweiter Klaſſe verliehen

Straßenbeleuchtung Der Haushaltsplan für die Straßen
beleuchtung in 1899/1900 ſchließt mit einer Ausgabe von 197 199,05 Mk
gegen 200815,60 Mk im laufenden Jahre ab Zu Anfang des Rech
nungsjahres 1899 ſind vorhanden 2006 Nachtlaternen mit 2170 Auer
brennern und 850 Abendlaternen mit 978 Auerbrennern Die Koſten
einer Brennſtunde der Nachtlaternen berechnen ſich auf 1,83 Pfg die der
Abendlaternen auf 3,02 Pfg Ferner ſind vorhanden 136 Oellaternen
Neue Laternen werden zur Bewilligung in Vorſchlag gebracht A von der
Verwaltung der Gas und Waſſerwerke Ackerſtraße Viktoriaſtraße 5
Albrechtſtraße von Friedrichsplatz bis Wuchererſtraße 8 Bismarckſtraße 2
Friedrichſtraße von Friedrichsplatz bis Mühlweg 6 Hagenſtraße an der
Klinik entlang 3 Herderſtraße 2 Jakobſtraße von der Glauchaerſtraße
bis zur Lerchenfeldſtraße 8 Karlſtraße von der Friedrichſtraße bis zur
Wuchererſtraße 5 Kronprinzenſtraße 10 Lindenſtraße gegenüber
der Südſtraße 2 Ludwigſtraße von der Tholuckſtraße bis zum
Böllbergerweg 3 Mittelſtraße 4 alte Promenade vor dem Stadt
theater Harmiger Kandelaber 5 neue Promenade vom
Franckeplatz bis zur kl Brauhausſtraße 2 r im Moritz
burggraben 11 Schmeerſtraße vom Markt bis zum Bechershof 2
Spiegelſtraße 4 Kaiſerſtraße 4 zuſammen 76 einfache Auerbrenner
B von der PolizeiVerwaltung Bruckdorferſtraße 8 Crondorferſtraße 3
Franckeplatz 2 Goetheſtraße Nordſeite 7 Hoſpitalplatz Fußweg 2
Ladenbergſtraße 3 Neideburgerſtraße 3 Schimmelſtraße Ecke gr tein
ſtraße 3 Sophienſtraße und angrenzende Straßen 14 Büſchdorſerſtraße 3
Kirchnerſtraße 4 Kurfürſtenſtraße 5 Landsbergerſtraße 4 Yorkſtraße 4
zuſammen 60 einfache Auerbrenner ferner Promenadenweg auf der Ziegelwieſe längs der Saale von der Peißnitzfähre über die Sqleuſe bis zum

Mühlgraben 20 Oellaternen Endlich wird gewünſcht die ſämmtlichen
Laternen in der Merſeburgerſtraße auf der Strecke von der Pfännerhöhe
bis zur Schmiedſtraße als Nachtlaternen brennen z3 laſſen Der hohen
Koſten wegen ſind die hierzu erforderlichen Mittel in den Haushaltsplan
nicht eingeſetzt worden Die jetzige Beleuchtung daſelbſt wird für genügend

ehaltenv Stadttheater Für Mittwoch Nachmittag 31 Uhr iſt eine noch
malige Wiederholung der Weihnachts Ausſtattungskomödie Dorn
röschen bei janz kleinen Preiſen I Rang 25 Parquet 1 Mk
Parterre 80 Pf II Rang 75 Pf 2c angeſetzt worden Abends 7 Uhr
wird Der Freiſchütz wiederholt Als Agathe gaſtirt die junge
dramatiſche Sängerin Käthe Schwarz Am Sonnabend gaſtirt der kgl

r tpieler Carl Wiene als Shylock im Kaufmann von
enedig

Thalia Theater Am Mittwoch geht Jm Austragsſtüberl
Volksſtück mit Geſang und Tanz in Scene während am Donnerſtag
der immer wieder gern W Herrgottſchnitzer von Ammergau zur
Aufführung gelangt Eine Verlängerung des Schlierſee r Gaſtſpiels iſt
unmöglich da bereits am 15 Januar das Gaſtſpiel von Frä Clara
Orucker vom Leſſingtheater in Berlin ſeinen Anfang nimmt

12 Je
Wilhe
verleib

der C
Mitta
dieſelb
reicht

2

aus L
wirthſ
ſich d
erfreue
gezahl
gebrac
hierau
Beratk
geſtellt

konnte
Kinder
Sache

wurde
Ekert

S

Adler
einer
der G

auch i
ſäle ſ
ſtimm
Abend

S

lichen
des

Paten
Lafon

einget

Einſp
Nr 1
Verſch

Cröl
währe

eine K
vielen
liegen

Die K

meiſte
Cylin
kann

thun
währe
und a
ſtahl
eingra

7

zu Gi
Gröb
geiſtes
Am 3
offenb
mord

Mötzl
Verſa
ab

den
Wiede

Braſck
Guts l
Stellr
Vorſit
vorfitz
Blüth
werde

r

ökon
ſchmü

feſt 1
bis zu
Der
gang
ſeit

Epide
ferien
noch

o
geſteri

daß
erſt r
ander
gewütr

daſſel

zu ve
eben

befind
krankl
haben

aus d
Zweir

degin



W

e

Nr MiktwochPeißnitzbrücke Mit dem Bau der Brücke zwiſchen Ziegelwieſe
und Peißnitz iſt nunmehr begonnen worden Zunächſt werden die Vor
bereitungen zur Aufführung des weſtlichen Peißnitz Pfeilers getroffen Eine
rößere Anzahl Arbeiter iſt heute mit dem Fällen der am Saaleufer
tehenden Bäume ſoweit dieſelben beſeltigt werden müſſen beſchäftigt

Zugleich wird der Bauzaun aufſgeführt dann werden auch unverweilt die
Ausſchachtungsarbeiten in Angriff genommen

Der V communale Bezirks Verein hat Donnerstag den
12 Januar 1899 Abends 8 Uhr im Pilſener Hof Wickes Reſtauration
Wilhelmſtraße 43 Monatsverſammlung Die Tagesordnung lautet Ein
verleibung der Vororte Elektricitätswerk andere communale Fragen

Bürgerverein Wie uns mitgetheilt wird liegt die Petition in
der Denkmals Angelegenheit nur bis Montag den 16 Januar
Mittags bei den bekannt gegebenen Stellen zur Unterzeichnung aus da
dieſelbe am Montag Nachmittag der StadtverordnetenVerſammlung über
reicht werden ſoll

Gewerkverein der Maſchinenbaner und Metallarbeiter
D Jn einer gut beſuchten Verſammlung hielt Herr J Trabert

aus Leipzig einen ſehr lehrreichen Vortrag über Die gewerblichen und
wirthſchaftlichen Aufgaben der Berufsvereine Herr Trabert betonte daß
ſich der Gewerkverein der Maſchinenbauer eines ſtetigen Wachsthums
erfreue An Unterſtützungen für Arbeitsloſe müßte noch mehr wie bisher
gezahlt werden auch die Arbeitsvermittelung müßte mehr zur Geltung
gebracht werden Die Ausführungen fanden lebhaften Beifall Jn der
hierauf folgenden Erörterung kamen mehrere diesbezügliche Anträge zur
Berathung welche einſtimmige Annahme fanden und an den Delegirtentag
geſtellt werden ſollen

Der Wohlthätigkeits Berein Germany in Giebichenſtein
konnte obwohl er erſt ſeit einigen Wochen beſteht doch bereits elf armen
Kindern eine Weihnachtsfreude bereiten und dieſelben mit allerlei nützlichen
Sachen beſcheeren Bei der Feier welche einen recht ſchönen Verlauf nahm
wurden Weinachtslieder geſungen und die Herren Möckel und Otto
Ekert hielten Anſprachen

Die Klempner Junung hat nächſten Mittwoch im Schwarzen
Adler Quartalsverſammlung in welcher u a der Beſchluß betr Gründung
einer freien Jnnung nochmals beſprochen und ferner über die Beſchickung
der Geſellenſtücks Ausſtellung berathen werden ſoll

Der Bonifacins Sammelverein feiert wie in früheren Jahren
auch in dieſem am Sonntag den 15 Januar im großen Saale der Kaiſer
ſäle ſein Jahresfeſt deſſen Reinertrag zum Beſten armer Waiſenkinder be
ſtimmt iſt Das Programm iſt reichhaltig und verſpricht einen genußreichen
Abend

Eugen Albert Concert Die zweite Hälfte der dieswinter
lichen Concertſaiſon wird morgen Mittwoch durch ein Extraconcert
des Winderſtein Orcheſters unter Mitwirkung des genialen Pianiſten
Eugen d Albert verheißungsvoll eröffnet Der berühmte Künſtler wird
u a zwei Klavierconcerte von Beethoven und Liszt zum Vortrag bringen
und außerdem das Vorſpiel zu ſeiner Oper Gernot ſelbſt dirigiren

Patent Herr Karl Dörgſchlag hierſelbſt Parkſtraße 11 hat ein
Patent auf eine Kugelmühle angemeldet Herrn F A Schulz hier
Lafontaineſtraße 18 iſt ein Patent auf einen Röhrentrockner ertheilt

Gebrauchsmuſter Jn dem Regiſter der Gebrauchsmuſter iſt
eingetragen Nr 107398 Knochenſäge mit durch Federn gehaltener
Einſpannvorrichtung Otto Korth Halle a Brüderſtraße 13
Nr 107 466 förmige mit Maul zur Befeſtigung am Träger verſehene
Verſchalungstragklammer A Bremer Halle a Landwehrſtraße 2

Poſtaliſches Bei den Poſtanſtalten in Giebichenſtein und
Cröllwitz ſind öffentliche Fernſprechſtellen eingerichtet worden welche
während der Dienſtſtunden vom Publikum benutzt werden können

Kinderbrut Anſtalt Heute wird hierſelbſt Leipzigerſtraße 15
eine Kinderbrut Anſtalt eröffnet werden Die Erfindung welche ſchon in
vielen Städten ausgeſtellt war und über welche ſehr günſtige Urtheile vor
liegen bezweckt frühgeborene oder ſchwächliche Kinder am Leben zu erhalten
Die Kinder werden unentgeltlich aufgenommen

Geſtohlen wurde geſtern Nachmittag aus der Wohnung des Wagen
meiſters Eduard gr Brunnenſtraße 62 zu Giebichenſtein eine ſilberne
Cylinderuhr mit Talmi Kette im Werthe von etwa 20 Mk Geſchehen
kann dies nur ſein während die Ehefrau im Hofe wenige Minuten zu
thun und die Thür nicht hinter ſich verſchloſſen hatte Sie ſelbſt hat
während ihrer Beſchäftigung einen jungen Burſchen die Treppe hinauf
und auch wieder herabkommen ſehen Wahrſcheinlich hat dieſer den Dieb
ſtahl ausgeführt Auf der Rückſeite der Uhr iſt ein Monogramm N
eingravirt

Recognoscirt Die am Sonnabend Nachmittag in der Uferſtraße
zu Giebichenſtein aufgefundene Leiche iſt als die des Tiſchlers Hermann
Gröber von hier Hermannſtraße 33 recognoscirt worden G war
geiſteskrank und deshalb ſchon wiederholt in der Nervenklinik untergebracht
Am 3 ds Mts hat er ſich aus ſeiner Wohnung entfernt und hat
offenbar wiederum in geiſtiger Umnachtung den bereits gemeldeten Selbſt
mord begangen

Aus der Amgebung
Zöberitz 10 Januar Der Kriegerverein der Parochien

Mötzlich und Peißen hielt am Sonntag in Zöberitz ſeine erſte diesfährige
Verſammlung unter Vorſitz des Herrn Gutsbeſitzer Brandt Braſchwitz
ab Derſelbe eröffnete die Verſammlung mit einer in einem Hoch auf
den Kaiſer ausklingenden Anſprache Die Vorſtandswahl ergab die
Wiederwahl der bisherigen Mitglieder Kameraden Gutsbeſitzer Brandt
Braſchwitz Vorſitzender Gutsbeſitzer Schönbrodt Zöberitz Kaſſirer
Gutsbeſitzer Maye Tornau Schriftführer Gutsbeſitzer Otto Maſchwitz
Stellvertreter Gaſtwirth Koch Zöberitz Beiſitzer Der wiedergewählte
Vorſitzende blickt am 5 März auf eine 25 jährige Thätigkeit als Vereins
vorfitzender zurück Unter ſeiner Leitung gelangte der Verein zu hoher
Blüthe weshalb auch der Jubiläumstag in entſprechender Weiſe gefeiert
werden ſoll

r Löberitz 7 Januar Verſchiedenes Geſtern feierte der
ökonomiſche Verein von Löberitz und Umgegend in den feſtlich ge
ſchmückten Räumen des Gaſtwirths Herrn E Kreime ſein 26 Stiftungs
feſt verbunden mit Concert Feſteſſen und Ball welches die Theilnehmer
bis zur frühen Morgenſtunde in fröhlichſter Stimmung zuſammenhielt
Der Kriegerverein beabſichtigt Kaiſers Geburtstag durch Weckruf Kirch
gang Geſangsconcert Theater und Ball zu feiern Jn Folge der hier
ſeit Mitte November v J aufgetretenen Scharlach und Dipyhtheritie
Epidemie bleiben die hieſigen Schulen welche nach Ablauf der Weihnachts
ferien am vorigen Mittwoch den Unterricht wieder aufgenommen hatten
noch bis auf Weiteres geſchloſſen

K Zörbig 9 Januar Unfall Schulſchluß Zu dem
geſtern gemeldeten Unfall der Fritzſche ſchen Kinder iſt noch nachzutragen
daß dieſe Knaben die fraglichen Patronen nicht ſelbſt gefunden ſondern
erſt von anderen Kindern geſchenkt erhalten haben Wie wenig von
andern Kindern ja ſelbſt von deren Eltern die Gefahr einer Exploſion
gewürdigt wird geht daraus hervor daß in einer Familie der Vater
daſſelbe Experiment mit einer Patrone wie der Max Fr machte ohne ſich
zu verletzen daß in einer andern Familie die Mutter eine größere Anzahl
eben in den Ofen ſtecken wollte als der auf der Suche nach den Patronen
befindliche Polizeiſergeant in die Stube trat Die zunehmenden Kinder
krankheiten in den benachbarten Ortſchaften Grötz und Rodigkauhaben zur Folge gehabt daß die Schulen bis auf Weiteres geſchloſſen ſind

Lochan Saalkreis 8 Januar Unfall Der Barbierherr K
aus dem benachbarten Raßnitz fuhr auf hieſiger Dorfſtraße mit ſeinem

GeneralAnzeiger für

Zweirad mit einem ihm entgegenkommenden Radler zuſammen K ſtürzte

Unſer dies jähriger

men

dabei ſo unglücklich daß er das Schlüſſelbein bMaſchine ein chlüſſelbein brach auch wurde ſeine
Knapendorf 9 Januar Von einem herben Geſchick wurde

am Sonnabend die Familie des Landwirths Frauendorf hierſelbſt heim
geſucht Der jüngſte Sjährige Sohn machte ſich in kindlicher Spielerei
an dem Göpel der im Gange befindlichen Dreſchmaſchine zu ſchaffen

wobei er zwiſchen Kaſten und P ganse erieth und durch Quetſchungnamentlich des Kopfes ſeinen ſofortigen Tod fand

Bitterfeld 9 Januar Glücklich abgelaufen Der Schmiede
lehrling Lehmann erhielt am Sonnabend bei dem Beſchlagen eines
Pferdes von dem erregten Thiere einen ſo heftigen Schlag vor den Kopf
daß er beſinnungslos in das Krankenhaus gebracht werden mußte Zum
Glück war der Huf noch nicht mit dem Eiſen beſchlagen dieſem Umſtande
iſt es S danken daß ſich L inzwiſchen wieder vollſtändig erholt hat

Eisleben 9 Januar Speiſung Wie in früheren Jahren er
halten ſeit Schulanfang nach Neujahr etwa 200 bedürftige Kinder der
Freiſchule Morgens Frühſtück Milch mit Brötchen und nach dem Vor
mittagsunterrichte Mittagsbrot Die Speiſung wird bis Oſtern fortgeſetzt

r Mückenberg 8 Januar Schwerer Unfall Der jährige
Handarbeitersſohn Eduard Richter welcher mit anderen Knaben über
auf der Landſtraße lagernde Haufen Steinknack ſprang blieb hängen und
ſtürzte mit großer Wucht auf einen ſolchen Haufen Er erlitt hierbei außer
mehreren anderen Verletzungen eine complicirte Fraktur der rechten Knie
ſcheibe wodürch ſeine Aufnahme in der Klinik zu Halle erforderlich wurde

r Luckau 8 Januar Sturz Frau Sidonie Reinecke trat
kürzlich im Keller auf eine Kartoffel glitt aus und ſtürzte ſo unglücklich
daß ſe ſich eine Darmverſchlingung zuzog Sie mußte nach Halle in
die Klinik gebracht werden

r Elbingerode 8 Januar Blutvergiftunng Kürzlich wurde
der 14 jährige Schüler Bernhard Rödiger von einem angeſchoſſenen Eich
hörnchen das er für todt hielt heftig in die linke Hand gebiſſen Als
kurz darauf deutliche Zeichen von Blutvergiftung Anſchwellung des Armes
reſp geſteigerte Schmerzhaftigkeit eintraten erfolgte die Unterbringung des
Knaben in der Klinik zu Halle

r Salzfurth 8 Januar Ueberfahren Als der Geſchirrführer
Wilhelm Barthel während der Fahrt den gelockerten Vorſtecker an ſeinem
Wagen zu befeſtigen verſuchte ſtrauchelte derſelbe und ſtürzte ſo unglücklich
daß ihm ein Rad über die rechte Hand ging welche völlig zerquetſcht wurde
Der Verunglückte befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

r Beruburg 8 Januar Augenverletzung Dem Schmiede
geſellen Franz Orthmann welcher beim Bearbeiten eines großen Stückes
half ſprang beim Zuſchlagen auf den Ambos ein abgeſprungenes Stück
rothglühendes Eiſen in das rechte Auge Letzteres wurde hierdurch ſo
ſchwer verletzt daß O die Klinik in Halle aufſuchen mußte Die Er
haltung der Sehkraft erſcheint leider ausgeſchloſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 10 Januar Wolff s Bur In einer Verſammlung von

Arbeitern ans den Fahrradwerken wurde feſtgeſtellt daß in Wien in
der Fahrrad FJnduſtrie eine Kriſis ausgebrochen ſei Der
Wiener Ztg zufolge ernannte der Kaiſer den Herzog Emanuel von

Aoſta zum Ritter des goldenen Vließes
Paris 10 Januar Wolff s Bur Der Richter Beaurepaire

erklärt im Echo de Paris daß der Berichterſtatter Bard die Worte
Mein lieber Piequart nicht geſprochen habe jedoch die Anzeichen von

Rückſicht welche die Mitglieder der Kriminalkammer Picquart gegenüber
bewieſen einen peinlichen Eindruck machten Der Aurore zufolge iſt
auch das Schriftſtück in welchem die Worte Cotte Ca naille de
vorkommt gefälſcht Das Schriftſtück ging dem Miniſterium des Aus
wärtigen im Juni 1893 zu im Nachrichtenbureau des Generalſtabes wurde
die Jahreszahl in 1894 umgeändert gleich dem Bordereau Der Haupt
mann Lebrun Renault erklärte vor dem Kaſſationshofe er könne nicht
behaupten daß Dreyfus ein Geſtändniß abgelegt hätte Lebrun
Renault weigerte ſich jedoch ſein Zeugniß zu unterzeichnen

Paris 10 Januar Wolff s Bur Das Echo de Paris be
ginnt heute früh mit der Veröffentlichung von Artikekn aus der Feder
Beaurepaire s Dieſelben werden ſich auf ſeine Ausſage vor dem
Präſidenten Mazeau eine ergänzende Erklärung hierzu vom 6 Januar
und ſeine Antwort auf die officiöſe Note der Regierung bezüglich der
Rechtfertigung Bard s beziehen Heute beginnt Beaurepaire mit einer
ſcharfen Kritik der Erklärung des Präſidenten Loew daß ſeine Beaure
paire s Ausſage ohne Belang ſei Weiter verurtheilt er die Parteilich
keit Loew s gegenüber Picquart welcher aus dem Heere anusgeſtoßen der
Fälſchung angeklagt und ein Verleumder des Officiercorps ſei

Paris 10 Januar Hirſch s Bur Beaurepaire der ſeine
Entlaſſung als Präſident der Civilkammer des Kaſſationshofes nicht aber
die eines Kaſſationshofes eingereicht hat iſt auf Befehl des Juſtizminiſters

auch dieſes Amtes enthoben worden weil er das Urtheil des
Kaſſationshofes ehe es gefällt wird verdächtigt und veröffentlicht hatte

Paris 10 Januar Wolff s Bur Der erſte Präſident des
Kaſſationshofes Mageau hat die Abſicht kundgegeben um Be
ruhigung zu ſchaffen den Vorſitz in der Kriminalkammer des Kaſſations
hofes zu übernehmen ſobald die Enquete über die Reviſion des Dreyfus
prozeſſes beendet ſein wird und im Reviſionsprozeſſe ſelbſt die Verhandlungen
zu leiten

Waſhington 10 Januar Wolff s Bur Es wird hier zu
gegeben daß die Lage auf den Philippinen äußerſt kritiſch iſt Die
Jnſel Guimaras wird wahrſcheinlich die Operationsbaſis für den Angriff
auf Jlo Jlo bilden falls die Feindſeligkeiten unvermeidlich werden ſollten
Die Regierung der Vereinigten Staaten giebt indeſſen noch keineswegs
die Hoffnung auf friedliche Löſung auf

Kein Geftändniſz Drehyfus
Paris 10 Jannar Wolff s Bur Geſtern iſt hier eine Depeſche

aus Cayenne eingegangen welche die Antwort Dreyfus auf die
Fragen enthält die ihm von dem Kaſſationshof über die Geſtändniſſe ge
ſtellt ſind welche er am Tage ſeiner Degradation dem Kapitän Lebrun
Rénault abgelegt haben ſoll Dreyfus leugnet entſchieden irgend
ein Geſtändniß unter welchen Umſtänden dies auch immer geſchehen
ſein ſollte gemacht zu haben und betheuert von Neuem ſeine Un
ſchuld Das Telegramm iſt Abends dem Kaſſationshof übergeben worden
Man glaubt die Arbeiten des Kaſſationshofes ſtänden unmittelbar vor
dem Abſchluſſe

Standesamt Halle
Anufgeboten

9 Januar Der Kaufmann Reinhold Neumann und Auguſte Ueberfeld
Schmeerſtraße 6 und Neumarktſtraße 5 Der Maurer Albin Klöpfel und

beginnt am Dienstag den 10 Jannar Derſelbe bietet außerordentlich günſtige Gelegenheit zum Ankaufe von

Knabenm Anzügen Paletots Pyjacs Mützen ete
Fläcichenm LKleidern Mänteln Jackets Jacken Hüten ete
Wäsche Gegenstämciem für Erwachſene und Kinder zu äußerſt billigen Preiſen

Verkauf nur gegen Baarzahlung Auswahlsendungen ſowie

Gres cr W iiciel

Halle und den Saalkreis

Umtausoh können nicht bewilligt werden

O Leipzigerstrasse IOLBazar für Kinder Bedarfsartikel
Weiss Waaren und Wäsche Handlung

11 Jannar Sekte 9
Lina Dietz Eisleben Der Maurer Auguſt Schäfer undObhauſenJohannis und Barnſtädt guſt Schäfer und Erdmuthe Siege

Eheſchließzungen
Januar Der Kaufmann Richard Adam und Margarethe Fiſcher

Markt 20 und Gr Ulrichſtraße 26 Der Kaufmann Robert Kreuter und
Klara Kämpfe Dieskauerſtraße 14

Geboren
9 Januar Dem Schuhmacher Emil Böttger ein S Erich Will

Wörmlitzerſtraße 96 Dem Bahnarbeiter Friedrich eine
Helena Martha Kl Brauhausſtraße 5 Dem Fleiſchermeiſter Franz Thieme
eine T Amanda Lisbeth Margaretha Freiimfelderſtraße 36 Dem Hilfs
telegraphiſten Bruno Knoche eine T Agnes Frieda Steg 4 Dem
mann Georg Jäppelt eine T Klara Margaretha Kl Brauhausſtraße 22
Dem Maler Wilhelm Striehel ein S Friedrich Wilhelm Dachritſtraße
Dem Schuhmacher Heinrich Berger eine T Hedwig Henriettenſtraße 81
Dem Maſchiniſten Friedrich Wagner ein S F5 rich Hermann Johannes
ehe 36 Dem Schloſſer Max Brode eine T Elly Olga Gr
Brauhausſtraße 7 Dem Töpfer Guſtav Pawlowski ein S Guſtav Adolf
Wuchererſtraße 24 Dem Kaufmann Moritz Burghardt ein S Walther
r r J a 23 e rn Adolf Rückert eineElſe Gertrud Anna Sternſtraße 9 Dem Kaufmann Franz Schwkopff ein Neue Promenade 9 Franz Schwart
9 Aima Sqafer 259 n rerſtraß
9 Januar Alma er 23 J Zwingerſtraße 19 Der ReſtaurateurFriedrich Schiepl 56 Liebenauerſtraße e Anna Otto 41 Magde

burgerſtraße 5 Des Handarbeiter Karl Meinhardt T Emma 2 M Reu
gaſſe 1 Wittwe Wilhelmine Schmiedehauſen geb Hüttig 64 Spitze 3

Des Bureaugehilfen Louis Putzer S Richard 3 Auguſtaſtraße 14
Des Handelsmann Albrecht Reinhardt T Margaretha 10 St Eliſabeth
Krankenhaus Des Beamten der Landwirthſchaftskammer Dr phil Karl
Nörner T Johanna 10 M An der Univerſität 3 Des Handarbeiter
Michael Koch S Kurt 3 J Wörmlitzerſtraße 97 Des Schloſſer Hermann
Schröder S todtgeb Kl Ulrichſtraße 9 Klara Gebenroth 18 Alter
Markt 21 Des verſtorbenen Kupferſchmied Paul Ender S Paul 7 J
Diakoniſſenhaus Des Bahnarbeiter Kurt Herbſt S Kurt 2 Pfänner
höhe 55 Der etad jur Wilhelm Gärtner 24 Jägerplatz 303 EliſeWage lennig 18 J Wittwe Marie Hoffmüller geb Scholle 66 Siechen

nſtalt

Courabericht der Halileschen 8ankfirmen vom 10 Jannar
Dividende Zins z h Conra
für Proz termlin S Notis

3 Hallorohe Stadt Anlelhe von 1882 a 4 v

e e e är adt Anleihe von 18868 aStedt Anleibe von iso2 i uAV aber 8 i Stadt Anleihe a 3 W
8 Krfurter Stadt Anleihe
9 Halberztädter Stadt Anleihe 1890
s Nanmbarger Stadt Anleihean dsohaftl 817 Central Ptandbriete u 87 100 208

Säcohalsche landsehaftl Pfandbriefe u 4 104 25B

3 n g N r8 u 8 900Provinzial Anleihe Voersoh s 98,785Halle Hettstedt Risenb Obügation d P u 9903

h S u T T3 Duutrut Regul Oblig Bretl Nebra S u s 80BFp Aot d Cröllw Act Paplerfabrik m e eSimmermann Co Maseh r an u 4 588,75B
Hallesche Actien Brauerei Hyp Anl e u 7Hyp Anleihe ä Zuokortabr Körbteaort u 4 vet u 101,506ohs Thiix Braunkohlen Sohnldv n 4 74 Werschen Weissenf Braunk Sohuläv u 4 3do 0 do von 1898 m U 4 101Zoitzer Paretf u Solarölfabrik Sohuldunkündbar bis 1904 es n 101 vBellesehe Baukvereins Aotien 18977 s 1530Spar und Vorschuss Bank Action 1897 7 4 eCönnern Malzfabrik Actien 1897/98 13 5 1706
Cröllwitsz Actien Papierfabrik Aotien 1897 98 24 4 7Dörstewite Rattmannsdorfer Brk Ind A 189798 4 4 776RKilenburg Kattnu Alanufaktur Actlen 1887/98 2 4 14 25B
Brauorei Actien Feldschlösschen II897/98 4 616
Glsnzig Zuckerfabrik Actien 1897/98 6 4 WHalle HoettstedterKisenbahn Act Litt A 1897/98 e
Hallesche Actien Bierhrauerei Actien 1897,98 5 h tessHall Mauehinenfabrlik Actien 1897 365 n oHallesohe Strasnenbahn Action 18897 10sbr1

Aüdobrand rebo UHüulen wert Aotien 1s97/s8 18
Körbisdorf Anekerfabrik Action Ils97/98 6Kyſtbäuserhütte Aktien Maschinenfabrik 1897 10 zLaudsberg ehe 1897/98 13 2d S J hen 1897/98 18d x h ten 397/98 TV 7 mäbzerei Act Ges 7/98 8P 60 eKliobeek uzehe an Aen 1897/98 12

r 5 S3 z ranuk a 136,50Bh i t 1397 7 TWaldauer akke ao7 7 4 141,500
Wergehen Weltsagent
Zeltzor Mazehine
Zalte er e h nnd

z

Znakerrs An all 1897/98 8 rtie tet Furen 0 Zins o ZConsol Mallexohe Rännerachatft Kuzo S 0 Zins
Dies Kurao der mit bez Papiere verstahsn sich in Mark für ein Stüok

en

C W Ritter Fripigerſtt 90
nene v r

t e

über Geschäfts und PrivatAuskünfte verh ertheilen prompt u dizkret
auf alle Plätze der Welt
Beyrich Greve Internatforaſes Turkanttebareau Fane Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

Waſſerſtände Am 9 Januar Weißenfels Oberp 2,42
10 Januar Halle unterhalb 4 1,82 Trotha 1,74 9 Januar
Bernburg 1,16 Calbe Unterpegel 0,58 Oberpegel 163
Dresden 1,835 Magdeburg 1,14

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 11 Januar 1899

Bei Südoſt und Weſtwind veränderliches Wetter mit ziem
e e leibender Temperatur Niederſchläge nicht aus
geſchloſſen

en

u h

S

e

e

e
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Seite 4 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 JanuarMein iesfähriger Inventur Ausverkauf
hat begonnen

Kaufhaus F Ia Halle a S leipzigerstrasse

Grudecoake ne Förderkohle n e
Hackebornſtr 1 I R Engelmann und Wuchererſtr 35 IV H Breitenborn

Sernſpreke s Amt

Vom 3 bis 15 Januar
machen Wir unsern

nventur Ausverkauf
um die grossen Bestände unseres Lagers vor Beginn der Inventur möglichst
zu Verringern

Zurückgesetzte Teppiche Möhbelstoſte Tisch
decken Garcdlämem Beottvorlagen Velle und eine
grosse Partie Portièrem Länferstoſte Cocos
LiümoleumeKeste u Lämoleum Vorlagen achs
tun ch u Gumnmmütüschedeckenm u ganz besonders billigen Preiven

Arnold SJroitesqſt
Gr Ulrichstr am Kleinschmieden

Fernsprecher 485

Specialhaus für Teppiche Möbelstofſe Linoleum

empfiehlt ab Werk ſowie per Bahn ab Station Nietleben

Nu ßkohle 3fach ausgeſiebt und mit Gabeln aufzuladen

Ferner nur lowrenweiſe

Für Halle und Umgegend fuhrenweiſe Anlieferung jeder Art Vrecmmgaterſats frei in den Keller

Beſtellungs Annahmen in Halle

e Paul Hevydenreich

X

S Hygieniſcher 5chutz an er ughTanſende von Anerkeünnngsſchreiben von Aerzten u A erik a ht Schach liegen zur Einſicht 6 M es P
Schachtel 12 Stüch 2 k Porto 21Schachtel 3,50 Mk M c tet i o 20 Pf W Geise Cauode

8 Schweitzer Berlin Holzmarktſtraße 6970 americs e W
Jede Schachtel muß nebenſtehende Schutzmarke tragen Bes

Zu haben in Apotheken Droguerien u beſſeren Friſeurgeſchäften

In Halle AdlerApotheke Jn Gera HofApotheke Semmel 4 GroſchenReihen 1 Kilo
n 27 Pfg Laurentinsſtr 18

Halle a/S
Gottesa ckKer Strasse 17

Kautschuk u Metallstempel
Petschafte u Schablonen Thürschilder

Clichés für Zeitungs Inserate sowie

Q n 7Künstl Zähne
in Gold Aluminium und Kautſchnk

m fürAluminium Gebiſſe Se
D R G M 7

Plomben in Gold Amalgam reSchmerzl Extr S
Sprechſt 1 u Ah Uhr
P Lebuhnm

Neue Promenade 16 II
Ecke Leipzigerſtraße Haus n

d wichtigſte Erfindung d Jahrhunderts

iſt Hein s von Profeſſoren und Aerzten
ſicher und unſchädlich

D R G M 76 099 Das Buch hieräber
mit vielen Dankſchreiben verſendet in
Couv f 50 Pf f f 530 Pf Frau Hein
fräh Hebamme erlin Oranienſtr 65

Reparaturen
an Uhren jeder Art ſtets

Naut u billigt Neue
Feder 1 Glas Zeiger
Kapſeln c allerbilligftg Radecke rer

9 Steinweg 1O Specialwerkſtatt f Reparatur
Wie Dr med Hair vom

S Asthma Sſich ſelbſt und viele hunderte Patienten heilte
lehrt nnenteehn deſſen Schrift

Contag Co Leipzig
er jeder Art beſorgt billig

Alb Lange Schillerſtr 37

Die Preßſteinfabrik zu Nietleben Kohlenanzünder
Dieſelben machen alles Holz im Haushalt entbehrlich und beſeitigeni izkraftPreßkohlenſteine ehe von ſiges Fabrikat von hervorragender Heizkraft hie Gefahr des Gebrauches von Petroleum beim Feueranmachen Große

Zeit Geld u Raumerſparniß Ausſchluß jeder Verſchwendung und FeuersKnorpelkohle ſeit Sommer unter Dach daher trocken gefahr Hallesche Kohlenanzünderfabrik Reilstrasse 3

S

Geschäfts röftnuung
am hiesigen Platze eine Detaiſ Verkaufsstelle errichtet haben

Wir halten unsere

r Chocoladenpulver wie auh Bonn iren
in grosser Auswahl bestens empfohlen und wird es unser Bestreben sein nur bei coulantester Bedienung zu liefern

Wir bitten ganz höflichst das Schaufenster zu beachten

Rinem hochverehrten Publikum von Halle und Umgegend zeigen wir hierdurch ergebenst an dass wir mit heutigem Tage

S Grosse Steinstrasse
Unsere Waaren haben sich seit dem Bestehen der Fabrik durch nur gute und saubere Ausführung sowie feinsten Gesehmack und sehr billige

Preise allgemein beliebt gemacht so dass wir hoffen auch das hiesige und auswärtige Publikum zur Zufriedenheit bedienen zu können

r Desserts F Cacaos ff Riscuits ff Chocoladen ff Caramellen

Hochachtend l Gehrüder Böhme
Chocoladen und Zuokerwaaren Fabrik Doelitzsoh
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